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Nr. Fragentext Antwortvorgaben - Codierung Weiter 

mit 
 Kern 0 – Begrüßung   

1 Herzlich Willkommen zur Befragung 
des Bayerischen Absolventenpanels! 
Ihre Angaben helfen den Hochschulen, das Studienangebot zu optimieren, 
Studienverläufe besser zu verstehen und die Anforderungen des Arbeitsmarktes für AbsolventInnen einzuschätzen. 
 
Als Dankeschön erhalten Sie den 4-wöchigen kostenlosen Zugang zur SZ-Digital, den Sie am PC oder per App am 
Smartphone nutzen können. 
Außerdem verlosen wir unter allen Teilnehmern nach Abschluss der Erhebung  zwei Apple iPads Air. 
 
Die Befragung ist wie folgt aufgebaut: 
    Fakten und Einschätzungen zu dem Studium, das Sie 2013 oder 2014 an einer bayerischen Hochschule abgeschlos-
sen haben 
    Auslandserfahrungen während und vor dem Studium 
    Frühere bzw. weitere Studiengänge, Promotionsabsichten 
    Übergang in Erwerbstätigkeit, berufliche Erfahrungen 
    Für Lehramtsabsolventen: Fakten und Erfahrungen zum Referendariat 
 
Das Ausfüllen wird ca. 20 Minuten in Anspruch nehmen.  
 
Hier die wichtigsten Hinweise zum Datenschutz: 
Ihre Teilnahme ist freiwillig. 
Sie können jederzeit ohne Angabe von Gründen Einsicht in Ihre Daten oder deren Löschung zu verlangen. 
Ihre Angaben werden nach den Vorgaben des Bayerischen Datenschutzgesetzes anonym und unzugänglich für Dritte 
gespeichert. 
Die Daten werden nur zu wissenschaftlichen Zwecken verwendet. 
 
Hier die wichtigsten Hinweise zur Durchführung:  
Im Fragebogen finden Sie auf jeder Seite einen Knopf, mit dem Sie zurückblättern können. Bitte benutzen Sie auf 
keinen Fall 
den „Zurück“-Button Ihres Browsers; dadurch können bereits gemachte Angaben gelöscht werden. 
Bitte melden Sie sich bei Fehlern oder Problemen unter bap@ihf.bayern.de 
 
 
Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit nehmen, an der Befragung teilzunehmen! 
Ihr BAP-Team am IHF: 

http://www.bap.ihf.bayern.de/41/ 
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 Kern 1 – Studium    
2 Die Befragung beginnt mit Fakten zu Ihrem Studi-

um, gefolgt von einigen Einschätzungen und Be-
wertungen.  
 
Gemeint ist das Studium, das Sie im Wintersemes-
ter 2013/14 oder im Sommersemester 2014 an 
einer bayerischen Hochschule abgeschlossen ha-
ben. 
 
Falls Sie davor, danach oder gleichzeitig andere 
Studiengänge absolviert haben: 
Bitten beziehen Sie sich bei allen Fragen aus-
schließlich auf dieses Studium und diesen Ab-
schluss. 
 
An welcher Hochschule haben Sie dieses Studium 
abgeschlossen? 

Liste mit allen Hochschulen  
Pflichtfeld 

3 
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3 Welchen Abschluss haben Sie erworben? 
 
 
 
 
 

1 Bachelor 
2 Master/MBA  
3 Master Lehramt berufliche Schulen 
4 Staatsexamen Lehramt 
5 Staatsexamen Rechtwissenschaft 
6 Staatsexamen Pharmazie 
7 Staatsexamen Lebensmittelchemie 

Pflichtfeld 

4 

4 Filtern nach 3 [wenn Abschluss BA oder MA]: 
[wenn Abschluss Master-Lehramt berufliche Schulen]: 
[wenn Abschluss 1 SE Lehrer:] 
[wenn Staatsexamen Recht, Pharma, L‘Chemie] 

7 
5b 
5a 
8 

5a Haben Sie durch Ihr Studium zusätzlich noch einen 
Masterabschluss erworben? 

1 Ja, einen Master of Education (M.Ed.) 
2 Ja, einen anderen Master (z.B. M.Sc., M.A.…) 
3 Nein  

5b 

5b Welchen Lehramtsabschluss haben Sie erzielt? 1 Lehramt an Grundschulen 
2 Lehramt an Hauptschulen/Mittelschulen  
3 Lehramt an Realschulen 
4 Lehramt an Gymnasien 
5 Lehramt Sonderpädagogik 
6 Lehramt an beruflichen Schulen 

6 

6 Filtern nach 2 , 3 und ggf. 5b ….  7 
7 Welchen Studiengang haben Sie absolviert? 

 
Bitte geben Sie nur Hauptfächer, keine Nebenfä-
cher an. 
 
 
Wenn Sie Ihren Studiengang in der Liste nicht 
gefunden haben, geben Sie ihn bitte hier ein:  
 

Studiengangslisten der Hochschulen 
 
 

_______________ 
 

7a 

7a Gelöscht 
 

gelöscht 8 

8 Gelöscht 1 gelöscht 9 
9 Gelöscht 2 gelöscht 10 
10 gelöscht gelöscht  
11 Filtern nach 3 [wenn Abschluss SE Rechtswissenschaften:] 

[wenn anderer Abschluss:] 
12 
13 

12 Mit welcher Punktzahl haben Sie Ihr Studium ab-
geschlossen? (Bitte ggf. runden) 

Punktzahl der staatlichen Prüfung: |___|,|___||___| 
Punktzahl der Universitätsprüfung: |___|,|___||___| 

14 

13 Mit welcher Gesamtnote haben Sie Ihr Studium 
abgeschlossen? (Bitte ggf. runden) 

|___|,|___| 14 

14 Wann haben Sie Ihr Studium aufgenommen? WiSe  oder SoSe:  
Jahr des Studienbeginns (bitte vierstellig angeben):  

15 

15 Wann haben Sie Ihr Studium abgeschlossen (Zeit-
punkt der Aushändigung des Zeugnisses)? 

Monat (bitte 2-stellig angeben, zB 02 oder 11):_______ 
 Jahr (bitte 2-stellig angeben):: ________ 
 

16 

16 Wie viele Fachsemester haben Sie bis zu Ihrem 
Abschluss in diesem Studiengang studiert (ein-
schließlich Prüfungssemester, Praktika und Praxis-
semester, ohne Urlaubssemester)? 

Anzahl Fachsemester:|__|__| 17 

17 Haben Sie Ihr Studium in der Regelstudienzeit 
abgeschlossen? 

1 Ja 
0 Nein 

 

18 

18 Filtern nach 17 [wenn Abschluss in der Regelstudienzeit:] 
[wenn nicht:] 
[wenn missing:] 

20 
19 
20 
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19 Welche Gründe führten zur Überschreitung der 
Regelstudienzeit?  
(Mehrfachnennungen möglich) 

Eigenes Studierverhalten 
1 (Orientierungs-)Schwierigkeiten in der ersten Studienphase 
2 Hohe Anforderungen im Studiengang 
3 Nicht bestandene Prüfungen 
4 Verlängerung der Bearbeitungszeit für die Abschlussarbeit 
5 Eigene Studienplanung 
6 Fach- bzw. Schwerpunkt- und/oder Hochschulwechsel 

während des Studiums 
7 Paralleler Erwerb zusätzlicher fachnaher Qualifikationen 

und/oder Schlüsselqualifikationen 
8 Paralleler Erwerb fachfremder Qualifikationen und/oder 

Absolvierung eines Doppelstudiums 
9 Absolvierung freiwilliger Praktika und/oder Auslandsauf-

enthalte 
10 Zivilgesellschaftliches Engagement (Verfolgung zusätzlicher 

Interessen außerhalb des Studiums, Engagement in Selbst-
verwaltungsgremien der Universität) 

11 Mangelnde Studienmotivation 
12 Wunsch, für die Abschlussarbeit genug Zeit zu haben und 

sich darauf konzentrieren zu können 
Koordination des Studiengangs 
13 Überschneidung von Lehrveranstaltungen 
14 Unregelmäßigkeit des Angebots von 

Lehrveranstaltungen 
15 Überschneidung von Prüfungsterminen 
16 Mangelndes Angebot von Wiederholungsmöglichkeiten für 

Prüfungen 
17 Schwierigkeiten mit Zulassungshürden für Lehrveranstal-

tungen/Module innerhalb des Studiengangs 
18 Mangelnde Kombinierbarkeit von Haupt- und Nebenfach 
Persönliche Umstände 
19 Krankheit 
20 Schwangerschaft und/oder Betreuung von Kindern 
21 Pflege von Angehörigen 
22 Parallele Erwerbstätigkeit 
23 Sonstige Gründe 

20 

20 Gelöscht Gelöscht 21 
21 Welche der folgenden Beschränkungen bzw. Vo-

raussetzungen galten für die Zulassung zu Ihrem 
Studium? (Mehrfachnennungen möglich) 

• Keine Zulassungsbeschränkungen bzw. Voraussetzungen 
• Allgemeiner Numerus Clausus  
• Hochschulspezifischer Numerus Clausus 
• Eignungsverfahren der Hochschule (z. B. Aufnahmeprüfung, 

Aufnahmegespräch…) 
• Berufliche Vorerfahrung  
• Andere praktische Erfahrung (z.B. Ausbildungen, Praktika, 

Ehrenämter…)  
• Besondere Sprachkenntnisse 
• Sonstiges, und zwar______________ 

22 

22 Haben Sie einen berufsbegleitenden Studiengang 
absolviert, bzw. berufsbegleitend studiert? 
 
Damit ist gemeint, dass Sie vor bzw. während Ihres 
Studiums einer regulären Erwerbstätigkeit nach-
gingen, auch wenn Sie die Arbeitszeit zeitweise 
reduzierten. 
 
NICHT gemeint sind studentische Jobs, Hiwi-
Tätigkeiten oder die Tätigkeiten im Rahmen eines 
dualen Studiums bzw. Studiums mit vertiefter 
Praxis. 
 

1 Ja 
0 Nein 

 
 

23 

4 

 



23 Haben Sie ein Duales Studium absolviert?  0    Nein 
1   Ja, ein  Verbundstudium (mit einem   anerkannten Ausbil-
dungsabschluss) 
2   Ja, ein Studium mit vertiefter Praxis (ohne anerkannten Aus-
bildungsabschluss) 

24 

24 Wie viele  Auslandsaufenthalte haben Sie im Rah-
men dieses Studiums durchgeführt? 
 
Damit sind z.B. Auslandssemester, Praktika, Projek-
te, Sprachkurse, Exkursionen, Summer Schools 
oder ähnliche Auslandsaufenthalte mit Bezug zum 
Studium gemeint. 
 
Bitte berücksichtigen Sie nur Auslandsaufenthalte 
während des Studiums, das Sie 2013 oder 2014 
abgeschlossen habe - nicht solche während frühe-
rer oder späterer Studiengänge, oder während Sie 
nicht studiert haben. 

0 Keine 
1 Einen 
2 Zwei  
2 Drei oder mehr 
  

 

25 

25 Filtern nach 24 [wenn im Ausland gewesen:] 
[wenn nicht im Ausland gewesen:] 
[wenn missing:] 

26 
31 
32 

26 Nun bitten wir Sie um einige genauere Angaben zu 
Ihren Auslandsaufenthalten.  
 
Wenn Sie mehr als zwei Auslandsaufenthalte ab-
solviert haben, berichten Sie bitte über die beiden 
längsten. 
 
Art des Auslandsaufenthalts (Pull-down):  
 

1. Studium 
2. Praktikum 
3. Projektarbeit 
4. Sprachkurs 
5. Summer School 
6. Exkursion/Studienreise 
7. Sonstiger studienbezogener Aufenthalt 

27 

27 Dauer in Wochen _______________________ 28 
28 Land: _______________________ 29 
29 Art des Programms:  1. EU-Programm (EU-finanziert, z.B. Erasmus) 

2. Sonstiges Programm (nicht EU-finanziert, z.B. Hoch-
schulpartnerschaft, Promos) 

3. Kein Programm, selbst organisiert 

30 

30  Haben Sie ECTS-Punkte erworben, und wurden 
Ihnen diese an Ihrer Heimathochschule anerkannt? 
  
 

• Nein, In meinem Studiengang waren keine ECTS-Punkte 
vorgesehen 

• Nein, ich habe in meinem Auslandsaufenthalt keine ECTS-
Punkte erworben 

• Nein, ich habe welche erworben, aber keinen Antrag auf 
Anerkennung gestellt 

• Nein, ich habe einen Antrag gestellt, die ECTS-Punkte wur-
den aber nicht anerkannt. 

• Ja, mir wurden ___ Punkte anerkannt (ggf. Schätzung) 
•  

32 

31 Was sprach für Sie gegen einen Auslandsaufent-
halt? (Mehrfachnennungen möglich) 

• Ich wollte nicht ins Ausland gehen 
• Mein Studium hätte sich verlängert 
• Ich verfügte nicht  über die nötigen finanziellen Mittel 
• Meine familiäre Situation erlaubte es nicht 
• Meine berufliche Situation erlaubt es nicht 
• Sonstiges, nämlich_____________ 
 

32 
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32 Waren Sie im Laufe des Studiums, das Sie im Win-
tersemester 2013/2014 oder Sommersemester 
2014 abgeschlossen haben, erwerbstätig? 
 
Bitte berücksichtigen Sie auch Tätigkeiten als 
Werkstudent. Nicht gemeint sind bezahlte Prakti-
ka.  
 
Fachnahe Tätigkeiten sind solche, die mit dem 
Studium und/oder dem angestrebten Berufsfeld zu 
tun haben. 

Nein, gar nicht. 
Ja, überwiegend fachfremde Tätigkeiten 
Ja, überwiegend fachnahe Tätigkeiten 
 
 

33 

33 
 

Gelöscht  34 

34 Wenn Sie erwerbstätig waren, wo waren Sie be-
schäftigt?  

a. An einer Hochschule oder außeruniversitären 
Forschungseinrichtung 

b. In einer anderen Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes  

c. In einem Betrieb oder Unternehmen 
d. Sonstiges:____________ 

 

34a 

34a Waren Sie während Ihres Studiums ehrenamtlich 
tätig (z.B. in einem Verein, einer religiösen oder 
studentischen Vereinigung oder auf andere Art)?  
 
 

• Nein, gar nicht 
• Ja, mit einer leitenden oder führenden Rolle (z.B. Vorsitz 

eines Vereins, Sprecher einer Gruppe…) 
• Ja, ohne solche leitende oder führende Rolle 

35 

35 Filtern nach 3 [wenn Lehramt:] 
[wenn kein Lehramt:] 

L1 
36 

36 Haben Sie während dieses Studiums freiwillige 
oder obligatorische Praktika/ Praxissemester au-
ßerhalb von Lehrveranstaltungen absolviert? 
 
 Bitte berücksichtigen Sie auch Auslandspraktika. 
NICHT gemeint sind: (Zulassungs-)Praktika vor dem 
Studium sowie Laborpraktika, Demonstrations- 
und Experimentalpraktika o. Ä.  
   

0. Nein, gar nicht. 
 

1. Ja, und zwar freiwillige Praktika: 
                     Anzahl freiwillige Praktika |__|__|  
                     Dauer freiwillige Praktika (in Wochen) |__|__| 

 
2. Ja, und zwar Pflichtpraktika: 

              Anzahl Pflichtpraktika |__|__|  
                     Dauer Pflichtpraktika (in Wochen) |__|__| 

37 

37 Gelöscht  38 
38 Gelöscht gelöscht  
39 Filtern nach 2 [wenn TUM:] 

[wenn nicht TUM:] 
40 
42 
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40 Nun bitten wir Sie um einige Einschätzungen und 
Bewertungen.  
 
Wie beurteilen Sie die folgenden Aspekte Ihres 
Studiums?  
Falls ein Punkt auf Ihr Studium nicht zutrifft, bitte 
freilassen 

Inhalt 
• Fachliche Vertiefungsmöglichkeiten   
• Verknüpfung von Theorie und Praxis 
• Fachliche Beratung  
• Fachliche Betreuung 
• Ausrichtung an Forschungsfragen 
• Ausrichtung an Anforderungen an die Praxis 
Organisation 
• Zugang zu Lehrveranstaltungen (verfügbare Plätze) 
• Inhaltliche Abstimmung des Lehrangebots auf die Prü-

fungsanforderungen 
• Zeitliche Abstimmung der Lehrveranstaltungen 
• Inhaltliche Abstimmung der Lehrveranstaltungen / Module 
• Vereinbarkeit mit Erwerbstätigkeit 
• Vereinbarkeit mit (freiwilligen) Praktika 
• Transparenz der Studieninhalte, Anforderungen und Orga-

nisation 
• Angemessenes Verhältnis von Workload und ECTS-Punkten  
• Internationales Angebot 
• Fähigkeit der Lehre, Begeisterung für mein Fach zu wecken 

 
Sehr gut Sehr schlecht 

     
 

 

41 

41 Meine persönliche Studiensituation an der TUM 
hätte sich verbessert, wenn 

_________________________________ 43 

42 Nun bitten wir Sie um einige Einschätzungen und 
Bewertungen. 
 
Wie beurteilen Sie die folgenden Aspekte Ihres 
Studiums? 

Inhalt 
• Fachliche Vertiefungsmöglichkeiten   
• Verknüpfung von Theorie und Praxis 
• Fachliche Beratung und Betreuung 
• Ausrichtung an (aktuellen) Forschungsfragen 
• Ausrichtung an (aktuellen) Anforderungen an die Praxis 
Methodik 
• Einübung in wissenschaftliche Arbeitsweisen  
• Einübung in mündliche Präsentation  
• Erlernen des Anfertigens wissenschaftlicher Texte 
Organisation 
• Zugang zu Lehrveranstaltungen (verfügbare Plätze) 
• Inhaltliche Abstimmung des Lehrangebots auf die Prü-

fungsanforderungen 
• Zeitliche Abstimmung der Lehrveranstaltungen 
• Inhaltliche Abstimmung der Lehrveranstaltungen / Module 
• Vereinbarkeit mit Erwerbstätigkeit 
• Vereinbarkeit mit (freiwilligen) Praktika 
• Transparenz der Studieninhalte, Anforderungen und Orga-

nisation 
• Angemessene Verteilung der Arbeitsbelastung 
• Internationales Angebot 
• Fähigkeit der Lehre, Begeisterung für mein Fach zu wecken 

 
Sehr gut Sehr schlecht 

     
 

 

43 
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43 Nun interessieren wir uns für Ihre Erfahrungen mit 
der Bewertung Ihrer Studienleistungen. 
 
Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen zu: 

• Die Noten waren im Verhältnis zu meiner Leistung gerecht-
fertigt. 

• Die Erläuterungen meiner Dozent/innen hinsichtlich der 
Notengebung waren in der Regel nachvollziehbar. 

• Die Kriterien der Bewertung meiner Studienleistungen 
waren in der Regel bekannt und transparent. 

• Es gab ausreichend  Möglichkeiten, meine eigene Sicht der 
Dinge hinsichtlich der Notengebung zum Ausdruck zu brin-
gen. 

• Alles in allem wurde ich während meines Studiums fair 
behandelt. 

 
Ich stimme voll und ganz zu   ich stimme ganz und gar nicht zu 

             
 

 

44 

44 Ein Studium bietet verschiedene virtuelle und 
direkte Lernformen und -kontexte. 
 
 
Wie wichtig waren folgenden Lernkontexte für Ihr 
Studium?  

         Sehr wichtig         unwichtig 
                          1 2 3 4 5 
• Präsenzlehrveranstaltungen 
• E-Learning-Angebote meiner Hochschule 
• E-Learning-Angebote anderer Anbieter (z.B. anderer Hoch-

schulen oder kommerzieller Anbieter) 
• Direkter Austausch mit Kommilitonen  
• Virtueller Austausch mit Kommilitonen (z.B. über E-Mail, 

Facebook, WhatsApp, Moodle, Internetforen etc.) 
• Sonstige, nämlich:____________ 

 

45 

45  
Wie oft haben Sie die folgenden E-Learning-
Angebote Ihrer Hochschule im Rahmen ihres Stu-
diums genutzt?  
 
Damit sind Materialien und Inhalte gemeint, die 
von Ihrer Hochschule erstellt und über hochschul-
interne oder -externe Plattformen angeboten 
werden. 
 
 

             Sehr häufig        Nie    Wurde nicht angeboten 
                                 

 
• Schriftliche Unterlagen zu Lehrveranstaltungen (z.B. Li-

teraturlisten, Artikel, Syllabi…) 
• Online-Kurse 
• Lernmodule 
• Vorlesungsaufzeichnungen / eLectures 
• Podcasts 
• Filme 
• Selbsttests und Übungen 
• Diskussionsforen 
• Sonstige, nämlich:____________ 

 

46 

46 Welche der folgenden E-Learning-Angebote au-
ßerhalb Ihrer Hochschule haben Sie genutzt? 
 

                     Sehr häufig         nie 
                                   

 
• E-Learning-Angebote auf nationalen oder internationa-

len Plattformen (z.B. Coursera, Udacity, Khan 
Academy, edX, iversity, iTunes U, YouTube, Vimeo, 
Twitter, Google+, etc.) 

• E-Learning-Angebote der virtuellen Hochschule Bayern 
(vhb) 

• Forschungsplattformen (z.B. Research Gate) 
• Sonstige, nämlich:____________ 
 

47 

47 Filtern nach 2 [wenn TUM:] 
[wenn nicht TUM:] 

48 
51 
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48 Das Studium an der TUM sollte Ihnen den Erwerb 
bestimmter Qualifikationen ermöglichen. 
 
Bitte geben Sie an, inwiefern Sie folgenden Aussa-
gen zur Vermittlung von Kenntnissen, Fertigkeiten 
und Kompetenzen in Ihrem Studium zustimmen 
können. 
 
Mein Studium an der TUM hat mich befähigt, … 

Voll und ganz         überhaupt nicht  
                        

 Kann ich nicht beurteilen 
 … über alle nötigen Grundlagenkenntnisse meines Studienfachs 
(bspw. mathematische, naturwissenschaftliche Kenntnisse) zu 
verfügen. 
… ein kritisches Verständnis der wichtigsten Theorien und Prin-
zipien in meinem Spezialgebiet zu erwerben. 
… Arbeitstechniken und Verfahren meines Studienfachs sachbe-
zogen und situationsgerecht anzuwenden (Hypothesenbildung, 
Modellierung, Entwurfsmethoden, Experimente, Simulationen 
usw.). 
… Daten kritisch zu bewerten und daraus Schlüsse zu ziehen. 
… mein Wissen auf praktische Problemlösungen anzuwenden. 
… eigene Wissenslücken zu erkennen und zu schließen. 
… zielstrebig und ausdauernd auf ein selbst gesetztes Ziel hinzu-
arbeiten. 
… sich systematisch und in kurzer Zeit in neue Aufgaben einzu-
arbeiten. 
… Projekte zu organisieren und durchzuführen. 
… die Perspektive anderer Disziplinen einnehmen zu können. 
…  mich mit anderen abzustimmen und gemeinsam auf eine 
Aufgabenstellung hinzuarbeiten. 
… in einem Team Verantwortung zu übernehmen. 
… mit Konflikten angemessen umzugehen zu können. 
… mit Vertretern anderer Disziplinen zusammen zu arbeiten. 
… mit Menschen verschiedener kultureller Hintergründe zu-
sammen zu arbeiten. 
… Ergebnisse der eigenen Arbeit schriftlich und mündlich ver-
ständlich darzustellen. 
… die Folgen von Theorie und Praxis meines Fachgebiets nach 
ethischen Grundsätzen zu beurteilen. 

49 

49 Gelöscht Gelöscht 50 
50 Welche Studienangebote/Module im Rahmen 

Ihres Studiums haben Ihnen beim Qualifikations-
erwerb besonders geholfen? 
 
Welche Studienangebote/Module im Rahmen 
Ihres Studiums sollten verbessert bzw. ergänzt 
werden? 

_____________________________ 
 
 
 
_____________________________ 
 

53 
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51 In welchem Maße haben Sie die folgenden Kennt-
nisse und Kompetenzen in Ihrem Studium erwor-
ben? 
Falls ein Punkt auf Ihr Studium nicht zutrifft, bitte 
freilassen. 
 
Falls Sie aktuell nicht erwerbtätig sind, beziehen 
Sie sich bitte auf Ihre letzte Erwerbstätigkeit. 

Fachkompetenzen 
• Breites Grundlagenwissen.  
• Spezielles Fachwissen  
• Kenntnis wissenschaftlicher Methoden 
Transferkompetenzen 
• Fachübergreifendes Denken 
• Analytische Fähigkeiten 
• Fähigkeit, vorhandenes Wissen auf neue Probleme anzu-

wenden  
Ausdrucksfähigkeit 
• Schriftliche Ausdrucksfähigkeit   
• Mündliche Ausdrucksfähigkeit  
Schlüsselkompetenzen 
• Fähigkeit, Verantwortung zu übernehmen 
• Selbständiges Arbeiten  
• Kommunikationsfähigkeit   
• Problemlösungsfähigkeit   
• Organisationsfähigkeit    
• EDV-Kenntnisse    
• Kooperationsfähigkeit 
• Fremdsprachenkenntnisse 
• Interkulturelle Kompetenz 
• Befähigung zu zivilgesellschaftlichem Engagement 

  
 

In hohem Maße         In geringem 
Maße  

     
 

 

52 

52 gelöscht  53 
53 gelöscht  54 
54 gelöscht  55 
55 gelöscht  56 
56 gelöscht  57 
57 Filtern nach 3 [wenn MA:] 

[wenn nicht:] 
F1 
60 

58 Gelöscht gelöscht 
 

59 

59 Gelöscht gelöscht 
 

60 

60 Filtern nach 3 [wenn BA:] 
[wenn nicht:] 

61 
64 

61 Haben Sie nach Ihrem Abschluss im Wintersemes-
ter 2013 oder Sommersemester 2014 ein weiteres 
Studium begonnen bzw. einen weiteren Abschluss 
erworben? 
 
(Nicht gemeint sind Promotionsstudiengänge.) 

1 Nein 
2 Ja, und bereits abgeschlossen. 
3 Ja, und ich studiere noch. 
4 Ja, aber ich habe das Studium abgebrochen. 

62 

62 Filtern nach 61 [wenn kein WS aufgenommen] 
[wenn WS aufgenommen] 
[wenn missing] 

63 
W1 
63 

63 Können Sie sich vorstellen, in Zukunft noch ein 
(Master-)Studium aufzunehmen? 
  

0 Nein 
1 Ja, eventuell 
2 Ja, auf jeden Fall 
 

64 

64 Haben Sie eine Promotion aufgenommen? 1. Nein 
2. Nein, aber ich plane es 
3. Ja, ich habe bereits begonnen 

65 
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65 Filtern nach 64 
  

[Promotion aufgenommen] 
[wenn nicht] 
[wenn missing] 

P1 
66 
66 

66 Haben Sie vor oder nach Ihrem medizinischen 
Studium studienbezogene Auslandsaufenthalte 
durchgeführt? 
 
Gemeint sind  Auslandssemester, Praktika, Projek-
te, Sprachkurse, Exkursionen, Summer Schools 
oder ähnliche Auslandsaufenthalte während frühe-
rer oder späterer Studiengänge, oder in Phasen, in 
denen Sie nicht studierten.  

1 
Nein, keine 

2 Ja, insgesamt einen 

3 
 
Ja, insgesamt zwei oder mehr 

 

67 

67 Filtern nach 66 [wenn im Ausland gewesen:] 
[wenn nicht im Ausland gewesen:] 
[wenn missing:] 

68 
73 
73 

68 
 

Nun bitten wir Sie um einige genauere Angaben zu 
diesem  Auslandsaufenthalt. 
 
Bitte berichten Sie nur über den längsten, wenn  
Sie zwei oder mehr Auslandsaufenthalte absolviert 
haben. 
 
Art des Auslandsaufenthalts (Pull-down):  
 

1. Studium 
2. Praktikum 
3. Projektarbeit 
4. Sprachkurs 
5. Summer School 
6. Exkursion/Studienreise 
7. Sonstiger studienbezogene Aufenthalt:____________ 

69 

69 Zeitraum des Aufenthalts:  
 

1. Zwischen Schulabschluss und Studienbeginn  
2. Während eines früher abgeschlossenen Studiums 
3. Zwischen erstem und zweitem Studium (z.B. zwischen 

Bachelor und Master) 
4. Nach dem Studium  

70 

70 Dauer in Wochen   _______________________ 71 
71 Land: _______________________ 72 
72 Gelöscht gelöscht 73 
73 Kern 2 - Übergang   
74 Nun möchten wir Sie über die Zeit nach dem Stu-

dium befragen, das Sie 2013 oder 2014 beendet 
haben.  
 
Haben Sie sich aktiv um eine Erwerbstätigkeit nach 
Ihrem Studium gekümmert? 
 
Gemeint ist auch ein Referendariat, berufsprakti-
sche Tätigkeit, Praktisches Jahr o.Ä.. Nicht gemeint 
sind Praktika, Gelegenheitsjobs, bezahlte Ausbil-
dungen o. Ä. 

1. Ja, das habe ich 
2. Nein, das habe ich nicht  - z.B. wg. Aufnahme eines 

weiteren Studiums, Fortsetzung einer Tätigkeit, Selbst-
ständigkeit, familiären Aufgaben o.Ä. 

75 

75 Filtern nach 74 [wenn nicht aktiv gesucht: ]  
[wenn aktiv gesucht: ] 
[wenn missing: ] 

78 
76 
78 
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76 Welche Erfahrungen haben Sie bei Ihrer Stellensu-
che gemacht?  Mehrfachnennungen möglich 
 

o Ich hatte keinerlei Schwierigkeiten, schnell eine angemes-
sene Tätigkeit zu finden. 

o Ich habe Schwierigkeiten erlebt und zwar:  
o Es wurden vorwiegend Bewerber mit Berufserfahrung 

gesucht 
o Die Arbeitsmarktsituation war schwierig (wenig Stel-

len, geringe Bezahlung etc.) 
o Ich bemerkte einen Mangel an (Fach-)Kompetenzen 

(spezielle Softwarekenntnisse, Auslandserfahrung, 
Fremdsprachen etc.) 

o Meine persönliche Lebensumstände schränkten meine 
Stellensuche ein  (regionale Bindung, Vereinbarkeit 
mit familiären Aufgaben, etc.) 

o Ich erlebte Diskriminierung aufgrund persönlicher Ei-
genschaften (Geschlecht, Herkunft, etc.) 

o Sonstiges 
 

77 

77 Wo haben Sie nach Studienabschluss nach einer 
Erwerbstätigkeit gesucht? (Mehrfachnennungen 
möglich)  

• Ort, an dem die Hochschulzugangsberechtigung erworben 
wurde, und nähere Umgebung 

• Studienort und nähere Umgebung 
• Bundesweit  
• International 
 

78 

 Kern 3 Erste ET   
78 Nun bitten wir Sie um nähere Informationen zu 

Ihrer ersten regulären Erwerbstätigkeit nach dem 
Studium.  
 
Haben Sie nach dem Studium, das Sie im Winter-
semester 2013/2014 oder Sommersemester 2014 
abgeschlossen haben, eine Beschäftigung aufge-
nommen? 
 
Damit ist Ihre erste selbständige oder nichtselb-
ständige Erwerbstätigkeit in Voll- oder Teilzeit 
gemeint, auch als Freiberufler, Trainee oder im 
Rahmen einer Promotion. 
 
Wenn Sie mehrere Erwerbstätigkeiten gleichzeitig 
ausgeübt haben, beziehen Sie sich bitte auf die, die 
mehrheitlich Ihren Lebensunterhalt deckte. 

1 Ja, ich habe bereits eine Erwerbstätigkeit aufgenommen. 
2 Ja, ich habe ein juristisches Referendariat, eine berufsprak-

tische Tätigkeit/praktisches Jahr aufgenommen.  
3 Ja, ich habe ein Lehramtsreferendariat aufgenommen. 

 
 
 

4 Nein, ich habe ein Praktikum aufgenommen. 
5 Nein, ich habe noch keine Erwerbstätigkeit aufgenommen 

(z.B. noch auf der Suche, weiteres Studium, familiäre Auf-
gaben….) 
  

6 Nach dem Studium habe ich meine frühere Tätigkeit wieder 
aufgenommen oder fortgesetzt. 

 
Pflichtfrage 

79 

79 Filtern nach 9 [Berufsbegleitendes Studium ja] 
[wenn nicht] 

B1 
80 

80 Filtern nach 78 [wenn schon erste Erwerbstätigkeit vorhanden:]  
[wenn LA-Ref aufgenommen:] 
[wenn keine ET und kein LA-Ref aufgenommen:] 
[wenn Tätigkeit fortgesetzt:] 

81 
L5 
104 
84 

81 Wie viele Monate hat Ihre Suche nach einer Be-
schäftigung insgesamt gedauert? 

_____Dauer Stellensuche 82 

82 Wann haben Sie diese Beschäftigung aufgenom-
men? 

_____ Monat (bitte 2-stellig angeben, z.B. 02 oder 11) 
_____ Jahr (bitte 4-stellig angeben) 

83 
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83 Wie haben Sie Ihre erste  Beschäftigung gefunden? Vermittlungsstellen: 
1 Ausschreibung/Stellenanzeige (Zeitung, Internet etc.)                
2 Arbeitsamt 
3 Job-Portale, private Vermittlungsagenturen 
4 Vermittlungshilfen der Hochschule (CareerCenter o.Ä.)  
Vermittlung oder Hinweise durch persönliche Kontakte:  
5 aus Erwerbstätigkeiten während des Studiums 
6 aus Erwerbstätigkeiten nach dem Studium 
7 aus Praktika während des Studiums 
8 aus Praktika nach dem Studium  
9 aus Ausbildungen und Tätigkeiten vor dem Studium         
10 aus Tätigkeiten in Vereinen, Ehrenämtern, Parteien, Initiati-

ven o. ä. 
11 von Freunden, Partnern oder Verwandten                            
12 von Hochschullehrern  
Andere Möglichkeiten:  
13 Bewerbung auf Verdacht/Initiativbewerbung         
14 Habe mich selbständig gemacht oder bin/war freiberuflich 

tätig 
15 Sonstiges, und zwar __________  

84 

84 Wie lautet/e Ihre Berufsbezeichnung? 
 
Bitte geben Sie eine möglichst genaue Berufsbe-
zeichnung an: z. B. nicht Chemiker, sondern Appli-
kationschemiker, nicht Betriebswirtin, sondern 
Produktmanagerin. 

 
Berufsbezeichnung 
 

85 

85 Welches war/ist Ihre berufliche Stellung? 
 
 

1 Leitende Angestellte (z. B. Abteilungsleiter, Direktoren) 
2 Wissenschaftlich qualifizierte Angestellte mit mittlerer 

Leitungsfunktion (z. B. Projekt-, Gruppenleiter) 
3 Wissenschaftlich qualifizierte Angestellte ohne Leitungs-

funktion 
4 Qualifizierte Angestellte (z. B. Sachbearbeiter) 
5 Ausführende Angestellte (z. B. Verkäufer, Schreibkräfte) 
6 Beamte im höheren Dienst 
7 Beamte im gehobenen Dienst 
8 Beamte im einfachen/mittleren Dienst 
9 Selbständige in freien Berufen 
10 Selbständige Unternehmer 
11 Honorarkräfte/Werkvertrag 
12 Sonstiges 

86 

86 Wie hoch war Ihre wöchentliche Arbeitszeit zu 
Beginn? 

• Ich hatte keine vertraglich festgelegte Arbeitszeit  
 
Die vertraglich geregelte Arbeitszeit lag durchschnittlich bei 
_____  Stunden pro Woche 
 
 
Tatsächlich gearbeitet habe ich  durchschnittlich _____  Stunden 
pro Woche 

87 

87 Wie hoch war Ihr Brutto-Monatseinkommen zu 
Beginn (ohne Zulagen)? bzw. wie hoch war Ihr 
Nettogewinn bzw. Honorar (abzügl. Aufwendun-
gen)? 

|___|___|___|___|  €  
Brutto- Monatseinkommen zu Beginn  
 
ODER bei Selbstständigkeit, freiberuflichen oder Honorartätig-
keiten: 
 
|___|___|___|___|  €  
 Nettogewinn bzw. Honorareinnahmen durchschnittlich pro 
Monat im 1. Jahr  

• Kein Einkommen/Gewinn 

88 
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88 Wie viel Euro pro Jahr erhalten bzw. erhielten Sie 
in Form von Zulagen (Brutto)? 
 (z. B. Prämie, Bonus, Gewinnbeteiligung, Weih-
nachts- oder Urlaubsgeld…) 

 
|___|___|___|___|  €  
Jährliche Zulagen 
• Keine Zulagen 
 

89 

89 In welchem Wirtschaftsbereich waren Sie zu Be-
ginn tätig? 

|__|__| 
Wirtschaftsbereich  

Liste 1 

90 

90 Wie war Ihre Erwerbstätigkeit zu Beginn vertrag-
lich geregelt? 
 

Art der Regelung 
1 Unbefristet  
2 Befristet  
3 Honorar/ Werkvertrag  
4 Selbständig/ Freiberuflich tätig  
5 Sonstige Regelung  

91 

91 War/ist Ihre Erwerbstätigkeit im öffentlichen 
Dienst bzw. in einem dem öffentlichen Dienst 
tariflich angeglichenen Arbeitsverhältnis? 

1 Ja 
0 Nein 

 

92 

92 Wie groß war/ist Ihr Unternehmen bzw. Ihre 
Dienststelle? 

Anzahl der Mitarbeiter 
 
1 1 Mitarbeiter 
2 2 - 49 Mitarbeiter 
3 50 - 499 Mitarbeiter 
4 500 und mehr Mitarbeiter 

93 

93 Wo liegt der Ort, an dem Sie hauptsächlich be-
schäftigt sind? 

• In Deutschland? 
• Nicht in Deutschland? 

 

94 

94 Filtern nach 93 [wenn Deutschland:]  
[wenn nicht:] 
[wenn missing:] 

95 
96 
95 

95 Bitte nennen Sie uns Ihren Arbeitsort. Ort _____ (Feld in dem autovervollständigt wird – aus der Ge-
samtliste) 

97 

96 Bitte nennen Sie uns Ihren Arbeitsort und  das 
Land. 

Ort _____ 
Land: ____ 

97 

97 Würden Sie sagen, dass Sie in Ihrer ersten Tätigkeit 
entsprechend Ihrer Hochschulqualifikation be-
schäftigt waren? 

• Hinsichtlich des Niveaus der Arbeitsaufgaben 
• Hinsichtlich des Studienfachs 

 
Ja, auf jeden Fall         Nein, auf keinen Fall 

     

 
 

98a 

1 Land- und Forstwissenschaft, Fischerei, En92ergie-, Wasserwirt-
schaft, Bergbau 
1 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 
2 Energ9ie-, Wasserwirtschaft, Bergbau 
3 Sonstiges  

 
Verarbeitendes Gewerbe, Industrie, Bau 
4 Chemische Industrie 
5 Maschinen-, Fahrzeugbau 
6 Elektrotechnik, Elektronik, EDV-Geräte, Büromaschinen 
7 Metallerzeugung, -verarbeitung 
8 Bauunternehmen (Bauhauptgewerbe) 
9 Sonstiges verarbeitendes Gewerbe 

 

Dienstleistungen 
10 Handel 
11 Banken, Kreditgewerbe 
12 Versicherungsgewerbe 
13 Tarnsport (Personen-, Güterverkehr, Lagerei) 
14 Telekommunikation (Telefongesellschaft, Internetanbieter) 
15 Ingenieurbüro (auch Architekturbüro) 
16 Softwarentwicklung 
17 EDV-Dienstleistungen (z.B. Schulung, Beratung, Systemeinrichtung) 
18 Rechts-, Wirtschafts-, Personalberatung 
19 Presse, Rundfunk, Fernsehen 
20 Verlagswesen 
21 Werbung, Marketing, Personalberatung 
22 Gesundheitswesen 
23 Soziale Dienstleistungen (z.B. Jugendarbeit, Altenpflege, Umweltdienste, 

Drogenberatung) 
24 Sonstige Dienstleistungen 

Bildung, Aus- und Weiterbildung, Forschung, Kultur 
25 Private Aus- und Weiterbildung 
26 Schulen 
27 Hochschulen 
28 Forschungseinrichtungen 
29 Kunst, Kultur 
30 Sonstiges 

 
Verbände, Organisationen, Stiftungen (nicht gewinnorien-
tiert) 
31 Kirchen, Glaubensgemeinschaften 
32 Berufs-, Wirtschaftsverbände, Parteien, Vereine, 

internationale Organisationen (z.B. UNO, EU) 
33 Allgemeine öffentliche Verwaltung (Bund, Länder, 

Gemeinde, Sozialversicherung) 
34 Sonstiges 

 
35 Sonstiger Wirtschaftsbereich 
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98 Wie zufrieden sind/waren Sie insgesamt mit Ihrer 
ersten Tätigkeit? 

Sehr zufrieden Sehr unzufrieden 

     
 

 

99 

99 Üben Sie diese Beschäftigung noch aus? 1 Ja. 
2 Nein, ich habe eine weitere Beschäftigung aufgenommen. 

3 Nein, ich bin derzeit nicht erwerbstätig. 

99a 

99a Wenn Sie an Ihre aktuelle Erwerbstätigkeit denken, 
in welchem Maße haben Sie die dafür erforderli-
chen Kompetenzen in Ihrem Studium erworben? 
 
 
Falls sie zur Zeit nicht erwerbstätig sind, denken 
Sie bitte an Ihre letzte Tätigkeit. 
 

• Fachkompetenz (Grundlagenwissen, Fachwissen) 
• Transferkompetenz (fächerübergreifendes Denken etc.) 
• Ausdrucksfähigkeit (schriftlich/mündlich) 
• Schlüsselkompetenzen (Kommunikationsfähigkeit, Organi-

sationsfähigkeit, etc.) 
 

In hohem Maße         In geringem 
Maße 
 

     
 

100 

100 Filtern nach 2 und 99 [wenn nicht TUM]  
[wenn TUM] 

104 
101 

101 Wenn Sie nun an Ihre derzeitige Arbeitstätigkeit 
denken: Wie wichtig sind folgende Qualifikatio-
nen? 
 
Falls Sie aktuell nicht erwerbtätig sind: Wie wichtig 
sind folgende Qualifikationen für Ihre letzte Ar-
beitstätigkeit? 
 
Die Fähigkeit … 
 
 

In hohem Maße      In geringem Maße 
                              

1 … Grundlagenkenntnisse meines Studienfachs anwenden 
zu können. 

2 … Theorien und Prinzipien meines Spezialgebiets anzu-
wenden. 

3 … Arbeitstechniken und Verfahren meines Studienfachs zu 
beherrschen. 

4 … eigene Wissenslücken zu erkennen und zu schließen. 
5 … Projekte zu organisieren und eigenverantwortlich durch-

führen zu können. 
6 … sich neue Technologien und deren Anwendungspotentia-

le zu erschließen. 
7 … mit KollegInnen produktiv zusammenarbeiten zu kön-

nen. 
8 … mit Fachleuten anderer Disziplinen zusammenarbeiten 

zu können. 
9 … als Mitglied internationaler Gruppen arbeiten zu können. 
10 … in einem Team Verantwortung zu übernehmen. 
11 … mit Konflikten angemessen umgehen zu können. 
12 … die Folgen von Theorie und Praxis meines Fachgebiets 

nach ethischen Grundsätzen zu beurteilen. 
13 … Berichte, Protokolle oder ähnliche Texte zu verfassen. 
14 … Produkte, Ideen oder Berichte einem Publikum zu prä-

sentieren. 

102 

102 Welche Qualifikationen aus Ihrem Studium haben 
sich in der Berufspraxis als besonders wichtig 
erwiesen? 
 
Welche Qualifikationen hätten in Ihrem Studium 
unbedingt besser vermittelt werden müssen? 

 
___________________________________ 
 
 
 
___________________________________ 

103 

 Kern 4 Werte, Hintergrund und Kontakt   
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103 Wenn Sie nun daran denken, wie Sie sich für ihre 
aktuelle Arbeitstätigkeit entschieden haben: Wie 
stark haben folgende Faktoren Ihre Entscheidung 
beeinflusst? 
 
Falls sie zur Zeit nicht erwerbstätig sind, denken 
Sie bitte an Ihre letzte Tätigkeit. 
 

Sehr wichtig für meine 
Entscheidung      

Gar nicht wichtig für mei-
ne Entscheidung  

                              

• Gute Möglichkeiten zur beruflichen Weiterentwicklung 
• Hohes Einstiegsgehalts  bzw. gute Gehaltsentwicklung  
• Flexible Arbeitszeiten (z.B. Gleitzeit, Möglichkeiten, zeitwei-

se weniger zu arbeiten, Sabbaticals) 
• Aufstiegsmöglichkeiten zur Führungskraft 
• Sicherer Arbeitsplatz 
• Gute Vereinbarkeit von Freizeit/Familie und Beruf (keine 

permanente Erreichbarkeit) 
• Arbeit im Team 
• Attraktiver Standort 
• Hohe Autonomie und Eigenverantwortung 
• Herausfordernde Aufgaben 
• Gesellschaftlich und/oder ökologisch sinnvolle Tätigkeit 
• Ein eigenes Unternehmen aufbauen, eigene Ideen auf den 

Markt bringen 
• Internationales Arbeitsumfeld 
• Arbeit in einem großen Unternehmen ( >= 500 Beschäftig-

te) 
• Arbeit in einem kleinen Unternehmen (< 50 Beschäftigte) 
• Arbeit in einem bekannten Unternehmen mit Marktführer-

schaft 
• Attraktive Bonuszahlungen, Leistungszulagen 
• Beschäftigung mit Zukunftstechnologien 
• Organisationsstruktur (bürokratisch, standardisiert vs. 

unternehmerisch, flexibel)  
•  Einflussnahme auf Unternehmensentscheidungen (hierar-

chisch vs. demokratisch)  
• Einflussnahme auf eigene Arbeitsbedingungen (fremdbe-

stimmt vs. selbstbestimmt bzgl. Arbeitszeit, Arbeitsort)  
• Experimentierkultur (Vermeiden von Fehlern vs. Lernen aus 

Fehlern)  
• Anpassungsdruck (Druck sich anpassen zu müssen bzgl. 

Erscheinungsbild, Gewohnheiten, Arbeitsstil usw. vs. Frei-
heit man selbst zu sein bzgl. Erscheinungsbild, Gewohnhei-
ten, Arbeitsstil usw.)  

• Führungskultur (auf Kontrolle basierend vs. auf Vertrauen 
basierend)  

• Sonstiges, und zwar __________ 

104a 

104 Der letzte Teil des Fragebogens betrifft einige 
allgemeine Informationen zu Ihrem Hintergrund. 
 
Über welchen Weg haben Sie Ihre Studienberech-
tigung für Ihr (erstes) Studium erhalten?“  
 
[Einblenden für MA]: Damit ist nicht der frühere 
Studienabschluss gemeint, der Voraussetzung für 
das Masterstudium war, sondern z.B. Ihr Abitur, 
Ihre Fachhochschulreife o.ä., mit der Sie dieses 
frühere Studium aufgenommen haben.  

1 Allgemeine Hochschulreife 
2 Fachgebundene Hochschulreife 
3 Fachhochschulreife 
4 Ausländische Studienberechtigung 
5 Berufliche Qualifizierung (z.B. Meister, Techniker) 
6 Andere Studienberechtigung, und zwar: 

____________________ 
 

104a 

104a Gesamtnote: |___|,|___| 104b 

104b Jahr, in dem die Studienberechtigung erworben 
wurde: 

|___|___|___|___| 104c 

104c Haben Sie Ihre Studienberechtigung erworben in… • Deutschland 
• Nicht in Deutschland 

105 
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105 Haben Sie einen beruflichen Ausbildungsabschluss 
erworben? 

1 Ja 
0 Nein 

 

105a 

105a Filtern nach 105 [wenn beruflicher Abschluss] 
[wenn nicht] 
[wenn missing] 

106 
107 
107 

106 Stand diese berufliche Ausbildung in fachlichem 
Zusammenhang mit Ihrem Studium? 

1 Ja 
0 Nein 

 

107 

107 Welches Geschlecht haben Sie? 1 Männlich 
0 Weiblich 

 

108 

108 In welchem Jahr sind Sie geboren? |___|___|___|___| 109a 
109a 

Welche Staatsangehörigkeit haben Sie? 

 
 

Länderliste 109b 

109b 
Falls Sie eine weitere Staatsangehörigkeit haben, 
welche ist dies? 

 

Länderliste 109c 

109c Trifft folgendes auf Sie zu:  
 
a) Sie selbst sind nach Deutschland eingewandert, 
b) einer oder beide Eltern ist nach 1949 nach 
Deutschland eingewandert 
c) einer oder beide Eltern wurden in Deutschland 
geboren, ohne die deutsche Staatsbürgerschaft zu 
besitzen? 

1 Ja, das trifft auf mich zu 
0 Nein, das trifft auf mich nicht zu 

 

109d 

109d Filtern nach xxx [wenn trifft zu] 
[wenn nicht] 
[wenn missing] 

109e 
110 
110 

109e 
Aus welchem Land bzw welchen Ländern sind Sie 
oder Ihre Eltern/Großeltern eingewandert? 

 
 

 
Land: 
 
Ggf. 2. Land:  

110 

110 Sind Sie…  1 Ledig 
2 Verheiratet  
3 Verwitwet 
4 Geschieden 
 

111 

111 Leben Sie… 1 Ohne feste/n Partner/in 
2 Mit Partner/in in getrennten Haushalten 
3 Mit Partner/in in gemeinsamen Haushalt 

112 

112 Haben Sie Kinder? 1 Ja 
0 Nein 

 

113 

113 Filtern nach 112 [wenn Kinder vorhanden:] 
[wenn keine Kinder vorhanden:] 
[wenn missing:] 

114 
115 
115 

114 Geburtsdatum Kind 1: 
Geburtsdatum Kind 2: 
Geburtsdatum Kind 3: 
Geburtsdatum Kind 4: 
Geburtsdatum Kind 5: 

___Monat ___ ___ Jahr 
___Monat ___ ___ Jahr 
___Monat ___ ___ Jahr 
___Monat ___ ___ Jahr 
___Monat ___ ___ Jahr 
 

115 

115 Gelöscht (Schulabschlss Mutter/Vater) 
 

 116 
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116 Höchster Berufsabschluss Ihrer  Mutter: 
                                                 Ihres Vaters: 
 

1 Promotion 
2 Universität 
3 FH/Ingenieursschule/Handelsakademie 
4 Fachschule (DDR)  
5 Meisterprüfung, Techniker 
6 Lehre, Facharbeiter 
7 Keinen 
8 Ausländischer Abschluss 
9 Nicht bekannt 

117 

117 Berufliche Stellung Ihrer Mutter: 
                                    Ihres Vaters: 
 
Wenn Ihr Vater bzw. ihre Mutter nicht (mehr) 
erwerbstätig ist, so geben Sie bitte die zuletzt 
eingenommene berufliche Stellung an 
 

1 Leitende Angestellte (z. B. Abteilungsleiter, Direktoren) 
2 Wissenschaftlich qualifizierte Angestellte mit mittlerer  

Leitungsfunktion (z.B. Projekt-, Gruppenleiter) 
3 Wissenschaftlich qualifizierte Angestellte ohne Leitungs-

funktion 
4 Qualifizierte Angestellte (z. B. Sachbearbeiter) 
5 Ausführende Angestellte (z. B. Verkäufer, Schreibkräfte) 
6 Selbständige in freien Berufen  
7 Selbständige Unternehmer 
8 Honorarkräfte/Werkverträge  
9 Beamte im höheren Dienst 
10 Beamte im gehobenen Dienst 
11 Beamte im einfachen/mittleren Dienst 
12 Facharbeiter mit Lehre   
13 Un-, angelernte Arbeiter 
14 Mithelfende Familienangehörige 
15 Nie erwerbstätig gewesen 
16 Berufliche Stellung unbekannt 

117a 

117a Wie zufrieden sind Sie aus heutiger Sicht mit dem 
Studium an Ihrer Hochschule insgesamt? 

 
Sehr zufrieden Sehr unzufrieden 

     
1   2   3   4   5 

 

118 
 

118 Würden Sie jemandem empfehlen, Ihr Fach an 
Ihrer Hochschule zu studieren?  

Ja auf jeden Fall Nein, auf keinen Fall 

     
1   2   3   4   5 

1  

119 

119 Warum – bzw. warum nicht?  
________________________________ 
 

120 

120 Möchten Sie uns oder Ihrer Hochschule noch et-
was über Ihr Studium und Ihren weiteren Werde-
gang mitteilen? Hier finden Sie Platz: 
 

 
_______________________________ 

121 
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121 Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 
Eine Bitte: In vier Jahren führen wir eine weitere 
Befragung Ihres Jahrganges durch. Dabei wird 
unter anderem untersucht, wie Erwerbstätigkeit 
mit anderen Lebensbereichen abgestimmt wird 
und inwieweit das Hochschulstudium auf den 
weiteren Berufsverlauf vorbereitet. 
 
Wir würden uns sehr freuen, Sie dann erneut 
kontaktieren und befragen zu können! Bitte ge-
ben Sie uns hierzu Ihre derzeitige Adresse an, bzw. 
eine Adresse, unter der Sie in vier Jahren voraus-
sichtlich erreichbar sein werden (z. B. Elternan-
schrift). Gerne werden wir Sie auch über E-Mail 
kontaktieren 
 
Die Sicherheit Ihrer Daten ist uns sehr wichtig! 
Hier erfahren Sie, wie wir Ihre Adresse und Anga-
ben sicher und anonym behandeln:  
http://www.bap.ihf.bayern.de/fileadmin/user_upl
oad/BAP_Dateien/Informationsblatt_zur_Einhaltu
ng_des_Datenschutzes.pdf 

 □ Einwilligung in die Teilnahme und Speicherung meiner Anga-
ben und meiner  
Adresse zur Wiederkontaktierung 
 
Vorname:  
Name: 
E-Mail: 
Straße und Hausnummer: 
Postleitzahl und Wohnort: 
Telefon: 
 

122 

122 Möchten Sie an der Verlosung der beiden Apple 
iPads Air teilnehmen?  
 
 

1 Ja (hierzu benötigen wir eine  
Mail- oder Postadresse 

0 Nein 
  

 

123 

123 Filtern nach 2 [wenn TUM:] 
[wenn nicht TUM:] 

124 
125 

124 Die TUM bietet ihren ehemaligen Studierenden die 
Möglichkeit, in Befragungen Feedback zur Verbes-
serung von Studiengängen zu geben. 
 
Wenn Sie bereit sind, die TUM bei diesem Vorha-
ben zu unterstützen, können Sie hier unverbindlich 
Namen, Mailadresse und den letzten Studiengang, 
den Sie an der TUM studiert haben, hinterlassen. 
 
 Wir werden dann nur diese Angaben an die Leite-
rin des Teams Evaluation der TUM weiterleiten, die 
sie gemäß dem Bayerischen Datenschutzgesetz 
behandeln wird, d.h. 
 

• Eine Adressweitergabe findet nicht statt. 
• Die Auswertung der mit Hilfe dieser 

Adressdaten erhobenen Ergebnisse er-
folgt wieder anonym. 

• Sie können Ihre Bereitschaft zur weiteren 
Speicherung jederzeit ohne Angaben von 
Gründen widerrufen und die Löschung 
fordern. 

E-Mail: 
 

Ende 
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125 Ihre Hochschule bietet ihren ehemaligen Studie-
renden zahlreiche attraktive Möglichkeiten, als 
Alumni mit  Lehrenden, Kommilitonen und ande-
ren Hochschulbereichen in Kontakt zu bleiben.  
 
Wenn Sie mehr erfahren möchten, können Sie hier 
unverbindlich Ihre Mailadresse  hinterlassen. 
 
Wir werden dann nur diese Angaben an die An-
sprechpartner Ihrer Hochschule für Alumnikontak-
te weiterleiten, die sie gemäß dem Bayerischen 
Datenschutzgesetz behandeln werden, d.h. 
 

• Eine Adressweitergabe findet nicht statt. 
• Die Auswertung der mit Hilfe dieser 

Adressdaten erhobenen Ergebnisse er-
folgt wieder anonym. 

• Sie können Ihre Bereitschaft zur weiteren 
Speicherung jederzeit ohne Angaben von 
Gründen widerrufen und die Löschung 
fordern. 

E-Mail: 
 

Ende 
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 MODUL F: Früheres Studium Nur an MA  
F1 Nun möchten wir Ihnen einige Fragen zu dem Studi-

um stellen, das Sie vor Ihrem Masterstudium abge-
schlossen haben.  
 
An was für einer Hochschule haben Sie Ihr früheres 
Studium abgeschlossen? 

1. An einer Universität 
2. An einer Hochschule für angewandte Wissenschaften 
3. An einer  sonstigen Hochschule 

 

F2 

F2 War dies… 
 

1. die selbe Hochschule, an der Sie Ihr Studium im Win-
tersemester 2013/2014 oder Sommersemester 2014 
abgeschlossen haben, 

2. eine andere Hochschule in Bayern, 
3. eine andere Hochschule in Deutschland, 
4. eine Hochschule im Ausland? 

F2a 
 

F2a Filtern nach F2 [wenn andere HS in D:] 
[wenn andere HS im Ausland] 
[wenn selbe oder in Bayern:] 
[wenn missing:] 

F2b 
F2c 
F3 
F3 

F2b In welchem Bundeland haben Sie Ihr früheres Studi-
um absolviert? 
 

1. Baden-Württemberg 
2. Berlin 
3. Bremen 
4. Brandenburg 
5. Hamburg 
6. Hessen 
7. Mecklenburg-Vorpommern 
8. Niedersachsen 
9. Nordrhein-Westfalen 
10. Rheinland-Pfalz 
11. Saarland 
12. Sachsen 
13. Sachsen-Anhalt 
14. Schleswig-Holstein 
15. Thüringen 

F2c 

F2c In welchem Land haben Sie Ihr früheres Studium 
absolviert? 
 

[Liste] F3 

F3 Welchen Abschluss haben Sie dabei erzielt? 1. Bachelor 
2. Master/MBA 
3. Staatsexamen (Lehramt)  
4. Staatsexamen (Rechtswissenschaften, Zahnme-

dizin, Humanmedizin, Tier/Veterinärmedizin, 
Pharmazie, Lebensmittelchemie) 

5. Diplom 
6. Magister 
7. Katholisches Lizenziat  
8. Kirchliche Prüfung Ev. 
9. Sonstiges______________ 
 

F4 

F4 Filtern nach F3 [wenn Lehramt:] 
[wenn nicht:] 

F5 
F6 

F5 Welchen Lehramtsabschluss haben Sie erzielt? 1. Lehramt an Grundschulen 
2. Lehramt an Hauptschulen/Mittelschulen  
3. Lehramt an Realschulen 
4. Lehramt an Gymnasien  
5. Lehramt Sonderpädagogik 
6. Lehramt an beruflichen Schulen 

F6 

F6 Wann haben Sie Ihr Studium aufgenommen?   WiSe  oder SoSe:  
Jahr des Studienbeginns (Bitte 4-stellig angeben) 

F7 
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F7 Wann haben Sie Ihr Studium abgeschlossen? (Zeit-
punkt der Aushändigung des Zeugnisses)? 

Monat:_______ (bitte 2-stellig angeben, z.B. 02 oder 11) 
 Jahr : ________ (bitte 4-stellig angeben) 
 
 

F8 

F8 Wie viele Fachsemester haben Sie bis zu Ihrem Ab-
schluss in diesem Studiengang studiert? (Einschließ-
lich Prüfungssemester, Praktika und Praxissemester, 
ohne Urlaubssemester 

Anzahl Fachsemester:|__|__| F9 

F9 Dieses frühere Studium ist/war… 1 im selben Fach wie mein Studium, das ich 2013 oder 2014 
abgeschlossen habe 

2 in einem Spezialisierungsbereich  
3 in einer verwandten Fachrichtung 
4 in einem Anwendungsfeld 
5 in einem fächerübergreifenden Bereich 
6 in einer anderen Fachrichtung 

F10 

F10 Waren Sie im Laufe dieses früheren Studiums er-
werbstätig? 
 
Bitte berücksichtigen Sie auch Tätigkeiten als Werk-
student. Nicht gemeint sind bezahlte Praktika.  
 
Fachnahe Tätigkeiten sind solche, die mit dem Studi-
um und/oder dem angestrebten Berufsfeld zu tun 
haben. 

Nein, gar nicht. 
Ja, überwiegend fachfremde Tätigkeiten 
Ja, überwiegend fachnahe Tätigkeiten 
 
 

F11 

F11 Gelöscht  F12 
F12 Wenn Sie erwerbstätig waren, wo waren Sie beschäf-

tigt? 
e. An einer Hochschule oder außeruniversitären 

Forschungseinrichtung 
f. In einer anderen Einrichtung des öffentlichen 

Dienstes  
g. In einem Betrieb oder Unternehmen 
h. Sonstiges:____________ 

 

F13 

F13 Haben Sie während dieses früheren Studiums freiwil-
lige  oder obligatorische Praktika/Praxissemester 
außerhalb von Lehrveranstaltungen absolviert? 
 Bitte berücksichtigen Sie auch Auslandspraktika. 
NICHT gemeint sind: (Zulassungs-)Praktika vor dem 
Studium sowie Laborpraktika, Demonstrations- und 
Experimentalpraktika o. Ä.   
  

0. Nein, gar nicht. 
 

1. Ja, und zwar freiwillige Praktika: 
                     Anzahl freiwillige Praktika |__|__|  
                     Dauer freiwillige Praktika (in Wochen) |__|__| 

 
2. Ja, und zwar Pflichtpraktika: 

              Anzahl Pflichtpraktika |__|__|  
                     Dauer Pflichtpraktika (in Wochen) |__|__| 

 

F14 

F14 Gelöscht  15 
F15 Gelöscht gelöscht 64 
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 MODUL W: Weiteres Studium Nur an BA  
W1 An was für einer Hochschule haben Sie Ihr weiteres 

Studium begonnen? 
 
 
 

1. An einer Universität 
2. An einer Hochschule für angewandte Wissenschaften 
3. An einer  sonstigen Hochschule 

 

W2 

W2 War dies… 
 

1. die selbe Hochschule, an der Sie Ihr Studium im Win-
tersemester 2013/2014 oder Sommersemester 2014 
abgeschlossen haben, 

2. eine andere Hochschule in Bayern, 
3. eine andere Hochschule in Deutschland, 
4. eine andere Hochschule im Ausland? 

W3 
 

W3 Filtern nach W2 [wenn andere HS in D:] 
[wenn andere HS im Ausland] 
[wenn selbe oder in Bayern:] 
[wenn missing:] 

W4 
W5 
W6 
W6 

W4 In welchem Bundeland haben Sie Ihr weiteres Studi-
um aufgenommen? 
 

16. Baden-Württemberg 
17. Berlin 
18. Bremen 
19. Brandenburg 
20. Hamburg 
21. Hessen 
22. Mecklenburg-Vorpommern 
23. Niedersachsen 
24. Nordrhein-Westfalen 
25. Rheinland-Pfalz 
26. Saarland 
27. Sachsen 
28. Sachsen-Anhalt 
29. Schleswig-Holstein 
30. Thüringen 

W6 

W5 In welchem Land haben Sie Ihr weiteres Studium 
aufgenommen? 
 

[Liste] W6 

W6 Welchen Abschluss haben Sie dabei erzielt bzw. 
angestrebt?  

1 Bachelor  
2 Master/MBA  
3 Staatsexamen (Lehramt) 
4 Staatsexamen (Rechtwissenschaften, Zahnmedizin, 

Humanmedizin, Tier/Veterinärmedizin, Pharmazie, 
Lebensmittelchemie) 

5 Diplom 
6 Magister 
7 Katholisches Lizentiat 
8 Kirchliche Prüfung Ev. 
9 Sonstiges______________ 

 

W7 

W7 Filtern nach W6 [wenn Staatsexamen Lehramt:] 
[wenn anderer Abschluss:] 
[wenn missing:] 

W8 
W6 
W9 

W8 Welchen Lehramtsabschluss haben Sie dabei erzielt 
streben Sie an? 

1. Lehramt an Grundschulen  
2. Lehramt an Hauptschulen / Mittelschulen 
3. Lehramt an Realschulen 
4. Lehramt an Gymnasien 
5. Lehramt Sonderpädagogik 
6. Lehramt an beruflichen Schulen 

W9 

W9 Wann haben Sie Ihr Studium aufgenommen?   WiSe  oder SoSe:  
Jahr des Studienbeginns (bitte 4-stellig angeben) 

W10 
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W10 Dieses weitere Studium ist/war… 1 im selben Fach wie mein früheres Studium 
2 in einem Spezialisierungsbereich meines früheren Studi-

ums  
3 in einer verwandten Fachrichtung 
4 in einem Anwendungsfeld 
5 in einem fächerübergreifenden Bereich 
6 in einer anderen Fachrichtung 

W10a 

W10a Filtern nach W10 [wenn Fach 1 :] 
[wenn 2– 6 oder missing:] 
 

W10c 
W10b 

W10b In welchem Fach haben Sie Ihr Studium aufgenom-
men? 

7 _______Liste als Drop-Down2 W10c 

W10c Filtern nach W6 [wenn Abschluss MA:] 
[wenn anderer Abschluss:] 
[wenn missing:] 

W11 
64 
64 

2 Agrarwissenschaften, Lebensmittel- und Getränketechnologie 
Allgemeine und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft 
Altphilologie (klass. Philologie), Neugriechisch 
Anglistik, Amerikanistik 
Architektur, Innenarchitektur 
Außereuropäische Sprach- und Kulturwissenschaften 
Außerhalb der Studienbereichsgliederung 
Bauingenieurwesen  
Bergbau, Hüttenwesen  
Bibliothekswissenschaft, Dokumentation 
Bildende Kunst 
Biologie 
Chemie 
Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaften  
Elektrotechnik und Informationstechnik 
Ernährungs- und Haushaltswissenschaften 
Erziehungswissenschaften 
Evang. Theologie, -Religionslehre 
Forstwissenschaft, Holzwirtschaft 
Geisteswissenschaften allgemein 
Geographie 
Geowissenschaften (ohne Geographie) 
Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen ohne Anglistik)  
Geschichte 
Gestaltung  
Gesundheitswissenschaften allgemein 
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)  
Informatik 
Ingenieurwesen allgemein 
Islamische Studien 
Kath. Theologie, -Religionslehre 
Kulturwissenschaften i.e.S. 
Kunst, Kunstwissenschaft allgemein 
Landespflege, Umweltgestaltung 
Maschinenbau/Verfahrenstechnik 
Materialwissenschaft und Werkstofftechnik 
Mathematik 
Mathematik, Naturwissenschaften allgemein 
Musik, Musikwissenschaft  
Pharmazie 
Philosophie 
Physik, Astronomie  
Politikwissenschaften 
Psychologie 
Raumplanung  
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein 
Rechtswissenschaften 
Regionalwissenschaften 
Romanistik  
Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik 
Sozialwesen 
Sozialwissenschaften 
Sport, Sportwissenschaft  
Verkehrstechnik, Nautik  
Vermessungswesen  
Verwaltungswissenschaften 
Veterinärmedizin 
Wirtschaftsingenieurwesen mit ingenieurwissenschaftlichem Schwerpunkt 
Wirtschaftsingenieurwesen mit wirtschaftswissenschaftlichem Schwerpunkt 
Wirtschaftswissenschaften  
Zahnmedizin 
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W11 Was waren wichtige Gründe dafür, ein Masterstudi-
um aufzunehmen?  (Mehrfachnennungen möglich) 
 

• Von Anfang an gehörten Bachelor und Master für mich 
zusammen 

• Ich fand keine angemessene berufliche Tätigkeit  
• Ich fürchtete, keine angemessene berufliche Tätigkeit zu 

finden 
• Ich fürchtete, in meiner weiteren beruflichen Laufbahn 

nur mit dem Bachelor zu geringe Aufstiegsmöglichkeiten 
zu haben 

• Ich wollte Zeit für die Berufsfindung gewinnen  
• Ich wollte eine wissenschaftliche Laufbahn einschlagen

   
• Sonstige Gründe:___________  

 
 

W12 

W12 Was waren wichtige Gründe dafür, gerade diesen 
Masterstudiengang aufzunehmen?  (Mehrfachnen-
nungen möglich) 
 

• Bessere Chancen im Beruf 
• Fachliche Defizite ausgleichen   
• Die Empfehlung meines (potentiellen) Arbeitgebers 
• Ruf der Hochschule/des Fachbereiches 
• Der Ort der Hochschule (Stadt, Ausland…) 
• Gute Betreuungsrelationen 
• Gute Möglichkeiten für Praxiserfahrungen 
• Gute Möglichkeiten für Auslandsaufenthalte 
• Internationalität des Studiengangs 
• Ich erfüllte die Zugangsvoraussetzungen  
• Ich wollte mehr wissen und mich weiter entwickeln 
• Sonstiges:______________ 
 

64 
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 Modul Promotion   
P1 An was für einer Institution haben Sie Ihre Promoti-

on aufgenommen? 
1 An einer Universität 
2 An einer Fachhochschule in Kooperation mit einer Uni-

versität 

P2 

P2 An welcher Hochschule haben Sie Ihre Promotion 
aufgenommen bzw. beabsichtigen Sie Ihre Promoti-
on aufzunehmen? 

1 An derselben Hochschule, an der ich im Wintersemester 
2013/2014 oder Sommersemester 2014 mein Studium 
abgeschlossen habe. 

2 An einer anderen Hochschule in Bayern. 
3 An einer anderen  Hochschule in Deutschland. 
4 An einer Hochschule im Ausland. 

66 
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 Modul B    
B1 Was war Ihre Motivation dafür, Ihr berufsbegleiten-

des Studium aufzunehmen? Mehrfachnennungen 
möglich 
 

1 Neue berufliche Herausforderung  
2 Neue, vielfältigere Berufsmöglichkeiten 
3 Anstreben eines höheren Einkom-

mens/Einkommenssicherung 
4 Bessere Aussichten auf Führungsposition 
5 Wiedereinstieg in den Arbeitsmarkt 
6 Absicherung des Arbeitsplatzes 
7 Suche nach Wunschberuf 
8 Anstreben einer höheren sozialen Position 
9 Aufbau eines sozialen Netzwerks 
10 Vertiefte wissenschaftliche Ausbildung 
11 Beitrag zur Verbesserung der Gesellschaft 
12 Sonstiges 

B2 

B2 Inwiefern hat sich Ihr berufsbegleitendes Studium 
für Sie beruflich gelohnt? In Bezug auf… 

1 Einkommen 
2 Führungsverantwortung 
3 Neue Tätigkeitsbereiche 
4 Berufsrelevante Kontakte 
5 Karrierechancen 
6 Persönliche Weiterentwicklung 
7 Fachliche Weiterentwicklung 
8 Selbständiges Arbeiten 
9 Arbeitsplatzsicherheit 
 

In hohem Maße         In geringem Maße 
 

     
 

 

B3 

B3 Können Sie das im berufsbegleitenden Studium 
erworbene Wissen in Ihrem beruflichen Umfeld aktiv 
nutzen? 

In hohem Maße         In geringem Maße 
 

     
 

 

B4 

B4 Hat sich während bzw. nach Abschluss Ihres berufs-
begleitenden Studiums Ihr monatliches Bruttoein-
kommen erhöht? 

1. Ja, um _____% 
2. Nein 

B5 

B5 Hat sich während bzw. nach Abschluss Ihres berufs-
begleitenden Studiums Ihre berufliche Stellung bzw. 
Position verändert? 

1. Beruflicher Aufstieg im selben Unternehmen 
2. Beruflicher Aufstieg in einem anderen Unternehmen 
3. Veränderung im selben Unternehmen auf gleichem 

Niveau 
4. Vergleichbare Position in einem anderen Unterneh-

men 
5. Sonstiges (z. B. Selbständigkeit, keine Erwerbstätig-

keit…) 
6. Keine derartigen Veränderungen sind eingetreten 

B6 

B6 Inwiefern hat sich das berufsbegleitende Studium 
mit Ihrer Berufstätigkeit vereinbaren lassen? 

In hohem Maße         In geringem Maße 
 

     

 
 

B7 

B7 Haben Sie während Ihres berufsbegleitenden Studi-
ums Unterstützung erfahren… 
 
… durch Ihren Arbeitgeber?   

1. Zeitlich 
 

2. Finanziell 
 

In hohem Maße         In geringem Maße 
 

     
 

 

B8 

27 

 



B8 …. durch Ihr soziales Umfeld (z. B. durch die Familie)? 1. Zeitlich 
 

2. Finanziell 
 

In hohem Maße         In geringem Maße 
 

     
 

 

 

B9 Nun bitten wir Sie um einige Angaben zu der berufli-
chen Tätigkeit, die Sie während des Studiums ausge-
übt haben. 
 
Waren Sie während des Studiums im öffentlichen 
Dienst beschäftigt, bzw. in einem dem öffentlichen 
Dienst tariflich angeglichenen Arbeitsverhältnis? 

1 Ja 
0 Nein 

 

 

B10 Wie groß war das Unternehmen bzw. Ihre Dienststel-
le in ihrer Beschäftigung während des Studiums? 

Anzahl der Mitarbeiter 
 
1 1 Mitarbeiter 
2 2 - 49 Mitarbeiter 
3 50 - 499 Mitarbeiter 
4 500 und mehr Mitarbeiter 

 

B11 In welchem Wirtschaftsbereich waren Sie tätig? |__|__| 
Wirtschaftsbereich  

Liste 3 

 

B12 Wie war Ihre Erwerbstätigkeit vertraglich geregelt? 
 

Art der Regelung 
1 Unbefristet  
2 Befristet  
3 Honorar/Werkvertrag  
4 Selbständig/Freiberuflich tätig  
5 Sonstige Regelung  

B13 
 

B13 Nun bitten wir Sie um eine Angabe zu Ihrer jetzigen 
Tätigkeit.  
 
Liegt der Ort, an dem Sie hauptsächlich beschäftigt 
sind… 

• In Deutschland? 
• Nicht in Deutschland? 

 

B14 
 

B14 Filtern nach B13 [wenn Deutschland:]  
[wenn nicht:] 
[wenn missing:] 

B15 
B16 
B15 
 

B15 Bitte nennen Sie uns Ihren Arbeitsort. Ort _____ (Feld in dem autovervollständigt wird – aus der 
Gesamtliste) 

100 

B16 Bitte nennen Sie uns Ihren Arbeitsort und  das Land. Ort _____ 
Land: ____ 

100 

3 Land- und Forstwissenschaft, Fischerei, En92ergie-, Wasserwirt-
schaft, Bergbau 
36 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 
37 Energ9ie-, Wasserwirtschaft, Bergbau 
38 Sonstiges  

 
Verarbeitendes Gewerbe, Industrie, Bau 
39 Chemische Industrie 
40 Maschinen-, Fahrzeugbau 
41 Elektrotechnik, Elektronik, EDV-Geräte, Büromaschinen 
42 Metallerzeugung, -verarbeitung 
43 Bauunternehmen (Bauhauptgewerbe) 
44 Sonstiges verarbeitendes Gewerbe 

 

Dienstleistungen 
45 Handel 
46 Banken, Kreditgewerbe 
47 Versicherungsgewerbe 
48 Tarnsport (Personen-, Güterverkehr, Lagerei) 
49 Telekommunikation (Telefongesellschaft, Internetanbieter) 
50 Ingenieurbüro (auch Architekturbüro) 
51 Softwarentwicklung 
52 EDV-Dienstleistungen (z.B. Schulung, Beratung, Systemeinrichtung) 
53 Rechts-, Wirtschafts-, Personalberatung 
54 Presse, Rundfunk, Fernsehen 
55 Verlagswesen 
56 Werbung, Marketing, Personalberatung 
57 Gesundheitswesen 
58 Soziale Dienstleistungen (z.B. Jugendarbeit, Altenpflege, Umweltdienste, 

Drogenberatung) 
59 Sonstige Dienstleistungen 

Bildung, Aus- und Weiterbildung, Forschung, Kultur 
60 Private Aus- und Weiterbildung 
61 Schulen 
62 Hochschulen 
63 Forschungseinrichtungen 
64 Kunst, Kultur 
65 Sonstiges 

 
Verbände, Organisationen, Stiftungen (nicht gewinnorien-
tiert) 
66 Kirchen, Glaubensgemeinschaften 
67 Berufs-, Wirtschaftsverbände, Parteien, Vereine, 

internationale Organisationen (z.B. UNO, EU) 
68 Allgemeine öffentliche Verwaltung (Bund, Länder, 

Gemeinde, Sozialversicherung) 
69 Sonstiges 

 
70 Sonstiger Wirtschaftsbereich 
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 Modul Lehramt – Studium und REF   
L1 Welche schulpraktischen Studien haben Sie besucht? 

(Mehrfachnennung möglich) 
• Orientierungspraktikum 
• Pädagogisch-didaktisches Schulpraktikum  
• (Schulbegleitendes) fachdidaktisches Praktikum  
• Langzeitpraktikum 
• Sonderpädagogische Praktika 
• Zusätzliches studienbegleitendes Praktikum 

L2 

L2 Inwiefern haben Sie durch diese Praktika Klarheit 
über die Anforderungen in der Praxis erhalten? 

• Orientierungspraktikum 
• Pädagogisch-didaktisches Schulpraktikum 
• (Schulbegleitendes) Fachdidaktisches Praktikum 
• Langzeitpraktikum 
• Sonderpädagogische Praktika 
• Zusätzliches studienbegleitendes Praktikum 

 
in hohem Maße in geringem Maße 

 
     

 
 

L3 

L3 Wie gut haben diese Praktika Sie  auf Ihr Referenda-
riat vorbereitet? 

• Orientierungspraktikum 
• Pädagogisch-didaktisches Schulpraktikum 
• (Schulbegleitendes) Fachdidaktisches Praktikum 
• Langzeitpraktikum 
• Sonderpädagogische Praktika 
• Zusätzliches studienbegleitendes Praktikum 

 
Sehr gut Sehr schlecht 

 
     

 
 

L4 

L4 Inwieweit fühlten Sie sich durch Ihr Lehramtsstudium 
auf das 1. Staatsexamen vorbereitet? 

Sehr gut Sehr schlecht 
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L5 I Im Folgenden möchten wir Ihnen einige Fragen zu 
Fakten und Bewertungen des Referendariats stellen. 
 
In welchem Bundesland haben Sie Ihr Referendariat 
angetreten? 

1 Baden-Württemberg 
2 Bayern 
3 Berlin 
4 Brandenburg 
5 Bremen 
6 Hamburg 
7 Hessen 
8 Mecklenburg-Vorpommern 
9 Niedersachsen 
10 Nordrhein-Westfalen 
11 Rheinland-Pfalz 
12 Saarland 
13 Sachsen 
14 Sachsen-Anhalt 
15 Schleswig-Holstein 
16 Thüringen 

L6 

L6 
Wenn Sie an das letzte abgeschlossene Halbjahr 
Ihres Referendariats denken: 

 

|__|__| Wie hoch war die Anzahl 
der vertraglich festgelegten 
Unterrichtsstunden pro 
Woche in diesem Halbjahr? 

L7 

|__|__| Wie hoch war die Anzahl 
der tatsächlich gearbeiteten 
Unterrichtsstunden pro 
Woche? 
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|__|__| Und wie viele Stunden 
betrug die gesamte Wo-
chenarbeitszeit?  
(Unterrichtsstunden sowie 
Vor- und Nachbereitung)  

L6a Wenn Sie an das letzte abgeschlossene Halbjahr 
Ihres Referendariats denken: 
 

Wie viele Klassen unterrichteten Sie? |__|__| 
Wie viele Parallelklassen eines Faches 
hatten Sie? Gemeint sind z.B. zwei 9. 
Klassen in Deutsch, nicht gemeint sind 
z.B. eine 9. Klasse in Deutsch und eine 9. 
Klasse in Geschichte  

|__|__| 

Bitte nennen Sie uns die Note der Lehr-
probe im letzten abgeschlossenen Halb-
jahr.  
Nicht gemeint sind Lehrproben von 
Erweiterungsfächern  

|__|__| 

ich hatte keine Lehrprobe  
 

 

L6b Nun bitten wir Sie um eine Einschätzung Ihrer Semi-
narlehrer. 
Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen zu: 

 

Meine Seminarlehrer fördern mich 
Ich habe ein angenehmes Verhältnis zu meinen Seminarleh-
rern. 
Ich kann Probleme mit meinen Seminarlehrern diskutieren, 
ohne Angst zu haben, evaluiert zu werden. 
Ich kann meine Seminarlehrer häufig nicht verstehen. 
Ich kann meine Seminarlehrer jederzeit Fragen stellen. 
Die Lehrprobenbenotung ist nachvollziehbar. 

 
Stimme voll und 

ganz zu 
Stimme ganz und gar 

nicht zu 
     

 
 

 

L6c Nun bitten wir Sie um eine Einschätzung Ihrer Erfah-
rungen im Referendariat. 
Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen zu: 

Als Lehrer muss man selbst herausfinden, was gut funk-
tioniert. 
Ich werde bewusst an Belastungsgrenzen geführt. 
Ich werde mit zusätzlichen Aufgaben beauftragt (z.B. 
außerschulische Betreuungsaufsicht). 
Lehrproben finden statt, wenn ich Schulaufgaben korri-
gieren muss. 

 
Stimme voll und 

ganz zu 
Stimme ganz und gar 

nicht zu 
     

 
 

 

L7 Inwieweit fühlen Sie sich durch Ihr Studium ange-
messen auf den Lehrerberuf vorbereitet? 

• Fachliche Studienanteile 
• Fachdidaktische Studienanteile 
• Pädagogische Studienanteile 
• Schulpraktische Studien 
• Ergänzende Angebote der Universität  

 
Sehr gut Sehr schlecht 

     
  

 

L8 

L8 Möchten Sie nach dem Referendariat in den Schul-
dienst übergehen? 

1 Ja 
2 Nein 
3 Noch unentschieden 

L9 

L9 Können Sie sich eine Alternative zum Lehrerberuf 
vorstellen? 

1 Ja, ich habe konkrete Vorstellungen für eine berufliche 
Tätigkeit außerhalb der Schule  

2 Ja,  ich habe allerdings noch keine konkreten Pläne  
3 Nein, ich sehe mich als Lehrer/in und haben keinen „Plan 

B“ 
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